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(54) Druckmittelmotor für elektrorheologische Flüssigkeiten

(57) Bei einem Druckmittelmotor für elektrorheolo-
gische Flüssigkeiten, mit einem zwei Arbeitskammern
(A, B) umgebenden Gehäuse (1), einem in dem
Gehäuse (1) bewegbaren Kolben (3), einem Einlaßka-
nal (22) für die Zuführung und einem Auslaßkanal (23)
für die Abführung einer elektrorheologischen Flüssigkeit
und elektrorheologischen Ventilen (1a, 1b, 2a, 2b) mit
einem jeweils eine Arbeitskammer (A bzw. B) mit dem
Einlaßkanal (22) oder dem Auslaßkanal (23) verbinden-
den Ringspalt (8), dessen Begrenzungsflächen Elektro-
den zur Erzeugung eines elektrischen Feldes bilden,
werden die elektrorheologischen Ventile (1a, 1b, 2a, 2b)
durch die Gehäusewand in Längsrichtung durchdrin-
gende Bohrungen (6) und in den Bohrungen (6) ange-
ordnete, gegenüber dem Gehäuse (1) isolierte Dorne
(7) gebildet, wobei die Bohrungen (6) und die Dorne (7)
miteinander Ringspalte (8) konstanter Spaltweite
begrenzen und die Dorne (7) an eine Hochspannung
und das Gehäuse (1) an Massepotential anlegbar sind.
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